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ROSE MARIE
SCHULZ-REHBERG

ARCHITEKTEN DES
KLASSIZISMUS
UND HISTORISMUS

BAUEN IN BASEL
1780-1880

Bauen in Basel 1780-1880

Im Mai 2012 hat die Kunsthistorikerin Rose Marie

Schulz-Rehberg im CMS-Verlag ein Buch über die Basler

Architektur des Fin de Siècle vorgelegt. In ihrem

neuen Werk führt sie uns auf einerTour d'Horizon zu

repräsentativen Basler Bauten des Klassizismus und

Historismus, die zwischen 1780 und 1880 entstanden
sind. Es war eine ereignisreiche Zeit: Das Zunftregime
wurde durch die napoleonischen Kriege und die

Besetzung Basels durch fremdeTruppen erschüttert. Es

folgte die Kantonstrennung. Der junge Bundesstaat
mit seinen vielen Freiheitsrechten liess die alte
Ratsherrenherrlichkeit eines sanftenTodes sterben.
Industrialisierung und wirtschaftlicher Aufschwung gaben
der Stadt ein neues Gesicht. Die Stadtmauern wurden

geschleift. Für Grossindustrielle, reiche Kaufleute

und Bankiers, aber auch für den Staat, entwarfen
Architekten Villen und Paläste. Dem Zeitgeist
entsprechend waren das dem Historismus verpflichtete,

klassizistische, Gebäude wie etwa der Domhof

am Münsterplatz, der Musiksaal am Steinenberg, die

Hauptpost an der Freien Strasse, das Missionshaus,
die Kunsthalle oder das Museum an der Augustinergasse,

das wir im nebenstehenden Artikel ausführlicher

beschreiben.

In ihrem Buch «Architekten des Klassizismus und
Historismus» stellt uns Rose Marie Schulz-Rehberg
vierzehn Baumeister und ihre Werke, die das Stadtbild
bis heute mitprägen, vor. Wir lernen die Lebensläufe

von Vater und Sohn Stehlin kennen, die beide
dieselben Vornamen, Johann Jakob, trugen. Wir schlies-

sen Bekanntschaft mit Amadeus Merian, Christoph
Riggenbach und vielen anderen. In einer Zeit, in der

man sich noch nicht durch ein akademisches Studium
als Architekt ausbilden konnte, arbeiteten sie zunächst

als Steinmetzen und erwarben dann auf ausgedehnten

Studienreisen durch ganz Europa das notwendige
Rüstzeug, um jene Bauten zu realisieren, die uns Rose

Marie Schulz-Rehberg kenntnisreich schildert.

Die gelungene Kombination kunsthistorischer Besprechung

beeindruckender Gebäulichkeiten einerseits
und andererseits der Schilderung der Lebensläufe
jener Menschen, die sie entworfen haben und die damit

aus ihrer Anonymität heraustreten, macht das Buch

so wertvoll. Es lohnt sich, mit ihm in der Hand zu

einem kleinen Stadtrundgang aufzubrechen und in eine

Welt einzutauchen, die fern ist und doch so nah.

Werner Ryser

Rose Marie Schulz-Rehberg,
Architekten des Klassizismus und Historismus,
CMS-Verlag, Basel, 2015.
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